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Gefährliche Wege
Wer aus Beruf oder Neigung regelmäßig die Preſſe ver

folgt die in mehr oder minder nahen Beziehungen zu der
Regierung ſteht wird auf keine Behauptung häufiger ſtoßen
als auf die daß Dank dieſer Regierung mit dem Einfluß des
Mancheſterthums in Deutſchland gründlich aufgeräumt fei
oder doch mehr und mehr aufgeräumt werde Zur größeren
Verſchönerung dieſer Verſicherung wird dem Mancheſterthum
dann noch ein liberales angehängt oder es wird zur Ab
wechſelung auch einmal der mancheſterliche Liberalismus als
das Schlachtopfer bezeichnet Nun haben wir gegen derartige
Verſicherungen grundſätzlich nicht viel einzuwenden denn auch
wir halten wie wir ja oft genug ausgeführt haben das
Mancheſterthum für eine wenig anziehende Erſcheinung und

ebenſo den mancheſterlichen Liberalismus beſtenfalls für eine
albheit die keine große Zukunft haben kann Allein that

ſächlich iſt jene ſtets wiederholte Verſicherung der Regierungs
preſſe außerordentlich anfechtbar Denn dieſe Preſſe iſt ſo
wenig der St Georg welcher den Drachen des Mancheſterthums
tödtet daß ſie vielmehr mancheſterliche Geſinnungen aus allen
Poren ſchwitzt

Es iſt bekannt mit welcher Hartnäckigkeit die offiziöſen
Organe jede Fortbildung der Fabrikgeſetzgebung befehden Jn
dieſer Beziehung nähren ſie ſich in der That ganz und gar
von den Schlagworten mit denen die Führer der engliſchen
Mancheſterſchule vor vierzig Jahren die Anfänge der dortigen
Arbeiterſchutzgeſetzgebung zu hintertreiben ſuchten r
welche ſeitdem weder an Schönheit noch an Tüchtigkeit ge
wonnen haben Aber auch ſonſt braucht nur irgend einmal
ein Gegenſatz zwiſchen Unternehmern und Arbeitern hervor
zutreten ſo nehmen die Blätter der Regierung allemal und
unbeſehen für die erſteren Partei mag das Unrecht derſelben
ſelbſt ſo klar auf der Hand liegen daß es ſonſt die geſammte
Preſſe ohne allen Unterſchied der Parteien aufs ſchärfſte rügt
Ja während die Regierungspreſſe jede widergeſetzliche Haltung
der Arbeiter mit unerbittlicher Schärſe tadelt und alle Ver
fehlungen nach dieſer Richtung mit einer rhadamantiſchen
Strenge abgeurtheilt wünſcht wie eben jetzt wieder ihre
Propaganda für den Expatriirungsparagraphen des neuen
Sozialiſtengeſetzes beweiſt hat ſie nur beſchönigende und ver
tuſchende Worte für die Unternehmer übrig ſobald dieſelben
die zum Wohle der Arbeiter geſetzlich getroffenen Einrichtungen
zu hintergehen ſuchen

Wir denken dabei namentlich an die Thatſache daß
mehreren zur Theilnahme an den Spruchſitzungen des
Reichsverſicherungsamtes geſetzlich berufenen Arbeitervertretern
von ihren Arbeitgebern der nothwendige Urlaub verweigert
und falls ſie ſich nicht daran kehrten die Kündigung zu
gegangen iſt Ein ſolcher Verſuch das Unfallverſicherungs
geſetz zu vereiteln iſt genau ebenſo verwerflich wie die ſozial
demokratiſche Uebertretung anderer Reichsgeſetze nur immer
ſein kann ja inſofern verwerflicher als man von Unter
nehmern am Ende doch größere Achtung vor dem Geſetze
beanſpruchen kann als von den Arbeitern Allein die offiziöſe
Weisheit mißt hier mit ſehr ungleichem Maß während die
ganze übrige Preſſe von der Kreuzzeitung bis zur Frank
furter Zeitung ſozuſagen außer ſich iſt über das Beginnen
jener Unternehmer bleiben die Regierungsblätter kühl bis
ans Herz hinan und haben wohl einige vertuſchende Worte
aber auch nicht eine Silbe des Tadels übrig Nun das
heißt doch noch das ärgſte Mancheſterthum um einiges über
trumpfen

Kaum weniger verſtändlich iſt es wenn die offiziöſen
Organe ſchlankweg erklären die Enquete über die Sonntags

Wie Goethe s Fanſt auf die Bühne kam

Das herzogliche Hoftheater zu Braunſchweig kann den Ruhm
für ſich in Anſpruch nehmen die erſte Kunſtſtätte geweſen zu
ſein welche den Goethe ſchen Fauſt zur erſtmaligen Auf
führung auf die Bühne brachte und ſo den breiteren
n des deutſchen Volkes zugänglich machte Und das

ging ſo zu
Es war an einem ſtürmiſchen Herbſtnachmittage als der

nachmalige Direktor des Hoftheaters damals noch erſter Held
und Liebhaber Eduard Schütz in ſeinem Studirzimmer
zu Braunſchweig ſaß und eifrig an ſeiner Rolle memorirte
als der Theaterdiener ein kleines knöchernes Männchen und
altes Jnventarſtück der Hofbühne ins Zimmer trat und in
ſeiner wichtigthueriſchen Weiſe die Mittheilung machte Herr
Dr Klingemann wünſche Herrn Schütz in einer Angelegenheit
z ſprechen und erwarte ihn wenn möglich bald in ſeiner

ohnung Dr Aug Klingemann war derzeitig Direktor
der Braunſchweiger Hofbühne von allen Mitgliedern hoch
verehrt Herr Marr iſt auch ſchon dä, fügte die Seele
des Geſchäfts, wie ſich der Theaterdiener beſcheiden nannte
auf gut Braunſchweigiſch hinzu und meinte zugleich auf das
ſtürmiſche Wetter draußen bezugnehmend eine gute Taſſe
Moccä wäre jetzt etwas ſehr ſcheenes Er ſah nämlich auf
dem Schreibtiſche eine gefüllte Kaffeetaſſe ſtehen deren Duft
er mit Wohlgefallen einſog Schütz lächelte er kannte
in Mann der mit Vorliebe immer die Mahlzeiten zu R
einen Viſiten wählte in Vorausſicht daß ein Bröſerein auch

für ihn abfallen möge
Während der Zeit nun daß der Bote der Muſen in der

Küche den Tran der Levante ſchlürfte machte Schütz eiligſt
die nothwendige Toilette warf ſeinen nach damaliger Mode
mit Schnüren reich beſetzten Mantel um die Schulter und

Halle a d
arbeit beweiſe die praktiſche Undurchführbarkeit einer geſetz
lichen Regelung dieſer Frage Das iſt eine Behauptung die
eben wieder nur mancheſterlichem Uebereifer entſpringt und
einzig im Vertrauen darauf ausgeſprochen werden kann daß
niemand ſich die Mühe machen wird die drei dicken Bände
der Enquete durchzuarbeiten Wer dieſe Mühe auf ſich ge
nommen hat der wird freilich nicht behaupten wollen daß die
Art und Weiſe in welcher die betreffende Unterſuchung geführt
worden iſt als ein Muſterbild gelten kann dafür wie ſolche
Unterſuchungen geführt werden müſſen aber ſoviel wird er
auch aus dieſem zerſtreuten und unvollſtändigen Material
entnommen haben daß es auf dem Gebiete der Sonntags
arbeit theilweiſe ganz ſkandalöſe Zuſtände giebt deren Be
ſeitigung von Staats wegen allerdings ſehr ernſthaft zu er
ſtreben iſt Wir kommen hierauf noch zurück

Einſtweilen möchten wir nur eine Warnung vor den gefähr
lichen Wegen ausſprechen auf denen ſich die offiziöſe Sozial
politik bewegt Gehen die Dinge ſo weiter wie bisher ſo mag
man ſich nicht wundern wenn die Arbeiter vollends in die
Arme der Sozialdemokratie getrieben werden Es wäre
vielleicht unbillig von der offiziöſen Preſſe eine beſonders tiefe
Einſicht in ſozialpolitiſche Fragen zu beanſpruchen aber ſoviel
wird ſie am Ende noch leiſten können um in ſo handgreiflichen
Fragen wie den verweigerten Urlaub der Arbeitervertreter
Recht von Unrecht zu unterſcheiden Jhr allzu ſcharf
zugeſpitztes Mancheſterthum könnte denn doch einmal ſehr
böſe Früchte tragen

e Politiſche Ueberſicht
Jm ungariſchen Unterhauſe brachte am Mittwoch

der Deputirte Helfy eine Jnterpellation bezüglich
der ruſſiſchen Rüſtungen ein und fragte an ob das
Auswärtige Amt wegen des Zwecks der unerwarteten Vor
bereitungen bei der ruſſiſchen Regierung angefragt habe und
ob die Regierung an dem im Jahre 1886 deklarirten
Programm bezüglich Bulgariens unerſchütterlich feſt
halte ferner ob ſie es nicht für angezeigt halte behufs
Löſung der bulgariſchen Frage im Sinne dieſes Programms
eine internationale Konferenz zuſammenzuhberufen und endlich
ob die Monarchie falls die auf die Erhaltung des Friedens
gerichteten Beſtrebungen erfolglos bleiben ſollten auf das
Bündniß mit Deutſchland rechnen könne Perczel fragt an
ob es die Regierung nicht für zeitgemäß halte Rußland
kategoriſch aufzufordern die Rüſtungen nicht nur einzuſtellen
ſondern ſeine Truppen an den Grenzen auf ein für die
Sicherheit OeſterreichUngarns entſprechendes Maß zu redu
ziren Der Zeitpunkt für die Beantwortung dieſer
Interpellationen durch den Miniſterpräſidenten
Tisza iſt noch unbeſtimmt

Ueber den Stand der Affäre Wilſon ſchreibt uns
unſer pariſer Korreſpondent

Paris 10 Jan
Wilſon hält Paris noch immerwährend in Spannung um

nicht zu ſagen Aufregung Geſtern abend ſchworen ſämmtliche
Reporter und Redacteure er ſei verhaftet Jn der

hat war er nicht wie bisher brieflich zum Unterſuchungs
richter geladen ſondern durch Vorführungsbefehl herbeigeholt
Das war um 2 Uhr Niemand ſah ihn ſpäter den Juſtizpalaſt
verlaſſen abends 10 Uhr war er noch nicht in ſein Hotel zurück
gekehrt ſein Wagen war allein nachhanſe geſandt und ſo lag

bald ſtanden beide auf der Straße wo der raguhe Herbſtwind

der Schluß allerdings nahe Heute in früheſter Morgenſtunde
belagerten die Reporter die Gefängniſſe die eingehendſten
Berichte über die Verhaftung waren in den Druckereien
bereits geſetzt aber weder in Mazas noch in der Conciergerie
noch im Polizeidepot hatte man W in Gewahrſam genommen

Die Seele des Geſchäfts hatte nun unter anderen guten
Eigenſchaften auch die überall hinzuhorchen die Brocken eines
Geſpräches aufzuſchnappen und ſie bei möglichſt unpaſſender
Gelegenheit wieder anzubringen So berichtete er denn auch
hier dem eiligſt dahinſchreitenden Schütz Es handelt ſich näm
lich um den Geeth ſchen Fauſt den der Herr Doktor meinen auf
unſere Biehne zu bringen Das würde ein wunderſcheenes
Theäterſtick abgeben Schütz drehte ſich ſchnell um ſah den
Schwätzer ſcharf an und hauchte eiſig wie der Nordwind
rede er keinen ſolchen Unſinn und wenn er nichts Beſſeres

weiß ſo ſchweig er lieber Der Betroffene brummte etwas
in den Bart von werden es ſchon ſelbſt ſehen das weiß
ich nu beſſer ich rede keinen Unſinn, und trottete dann
ſchweigend hinterher Die Beiden ſchritten nun haſtig vor
wärts die wenigen Straßen waren bald durcheilt und ſo ge
langte man vor das Haus des Dr Klingemann

Der Klopfer wurde gerührt die Thür öffnete ſich und flog
infolge ves Novemberſturmes krachend hinter Schütz ins
Schloß während der Thegterdiener noch immer höchſt
unzufrieden verſchwand

Durch den alterthümlichen mit dunklem Eichenholz ge
täfelten und mit großen Steinflieſen belegten Hausflur ge
langte Schütz über eine breite Treppe in den erſten Stock
und trat in das Heiligthum Klingemann s woſelbſt ihn eine
behagliche Wärme empfing Dieſes Arbeitszimmer war ein
ſprichwörtlich originelles Unter vielen Antiquitäten worunter
ſich dramatiſche Reliquien ſeltenſter Art befanden geräumigen

epoſitorien die mit einer Bücherſammlung angefüllt waren
welche Geiſt und Geſchmack zuſammengeſtellt hatten befand ſich
ein Kleinod ſeltener Art nämlich das lebensgroße Oelbild
Ludwig Devrient s der ſich damals auf der Höhe ſeines
Ruhmes befand Nach kurzer kollegialiſcher Begrüßung kam
man nun auf den Zweck der Zuſammenkunft zu ſprechen und
ſo ſtellte es ſich denn thatſächlich heraus daß Klingemann mit
der Jdee umging den Goethe ſchen Fauſt auf die Bühne zu
bringen Schütz war wie vom Donner gerührt und hielt das
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und die Zeitungen erſchienen ohne die ſenſationelle Kopfſchriſt
Wilſon endlich verhaftet
Das Hotel Wilſon Grévy Avenue de Jena befindet

ſich unter ſcharfer Kontrolle Drei Geheimpoliziſten ſind fort
während auf Dienſt vor den Eingängen des Hotels

Auch General Boulanger s Name wird jetzt in Verbindung
mit dem Legrand ſchen Falle o Der Deputirte
Gauſſorgues Berichterſtatter der Enquéte Kommiſſion hatte
ſich die Akten über Legrand s Dekorirung kommen laſſen und
fand da daß nur ein Mann ſeine Auszeichnung durch das
S der Ehrenlegion vorgeſchlagen hatte General Bou
anger

Telegraphiſch wird außerdem aus Paris unterm 11 d ge
meldet Der Richter Vigneau iſt durch ein heute vom
Journal officiel veröffentlichtes Dekret ſeiner Funktionen

als Unterſuchungsrichter enthoben und dem oberſten richterlichen
Rathe zur Unterſuchung und Aburtheilung überwieſen worden
weil er bei der Unterſuchung gegen Wilſon und Frau Ratazzi
wider das Geſetz und wider die Amtsehre gehandelt habe
Nach der Agence Havas iſt die vorſtehende Maßregel haupt
ſächlich aus zwei Gründen erfolgt Erſtens habe Vigneau
mittels Telephons mit Legrand einem Mitangeklagten
Wilſon s verkehrt und ſich dabei für Wilſon ausgegeben um
von Legrand vertrauliche Mittheilungen zu erhalten zweitens
habe er den Angeklagten Ribaudeau nach einem Verhöre des
ſelben zum Frühſtück eingeladen

Mit Bezug auf die im Deutſchen Reichsanzeiger aufgeworfene
Frage ob der in Sofia thatſächlich regierende Prinz
Ferdinand den Titel Königliche Hoheit benützen könne
kann die Budap Korr aufgrund kompetenter Jnformation
mittheilen daß dieſer Titel dem Prinzen Ferdinand keines
wegs weder als Fürſt von Bulgarien noch als Mitglied des
el Sachſen Koburg zuſteht Kaiſer Franz Joſeph hat dem
rinzen Auguſt von Sachſen Koburg und deſſen Nachkommen

im Mai 1881 den Titel Hoheit verliehen ebenſo wie der
regierende Herzog von Sachſen Koburg blos den Titel
Hoheit führt Keiner der Prinzen des Hauſes Sachſen

Koburg führt den Titel Königliche Hoheit und derſelbe
wurde demnach auch dem Prinzen Ferdinand nur irrthümlich
beigelegt wie ja auch der Titel Königliche Hoheit überhaupt
nicht verliehen werden kann

Die Polit Korr iſt von kompetenter Seite in Sofig
ermächtigt den gemeldeten Austauſch beglückwünſchender Tele
gramme zwiſchen dem Fürſten Ferdinand und dem
Kaiſer Franz Joſef anläßlich des Neujahrsfeſtes als
erfunden zu bezeichnen

Jn Abeſſynien rückt die Stunde der Entſcheidung immer
näher Der Agenzia Stefani wird aus Maſſaug unterm
11 d telegraphirt Nach Privatnachrichten befinden ſich in
Gura 25,000 berittene Gallas denen 30,000 bis 40,000 Mann
Fußtruppen folgen Der Negus iſt in Adua Die in Ghinda
ſtehenden Abeſſynier fällen alle Bäume längs der Straße um
ſich vor Ueberrumpelung zu ſichern

Deutſches Reich
Berlin 11 Jan Der heutige Reichsanzeiger meldet überdas Befinden des Kaiſers n
Die Krankheitserſcheinungen bei Sr Majeſtät

dem Kaiſer und König haben allmälig wahrnehmbar ab
genommen Der Schlaf in der Nacht wird noch immer zeit
weiſe etwas beeinträchtigt ſo daß für den Tag noch ein
größeres Ruhebedürfniß beſteht

Gleichwohl konnte der Kaiſer heute den Vortrag des Generals
v Albedyll entgegennehmen Die Kaiſerin begab ſich
geſtern nachmittag nach Charlottenburg und verweilte daſelbſt
längere Zeit zum Beſuch in der Kaiſerin Auguſta Stiftung

Unternehmen für unausführbar während Heinrich Marr der
dritte Anweſende bekannter Charakterſpieler und nachmals am
Thaliatheater in Hamburg die Schwierigkeiten nicht für
unüberwindlich hielt Schütz hatte eben eine ſolche Ehrfurcht
vor der großen National Tragödie daß er fürchtete die
Dichtung würde in dem engen Rahmen der Bühnenwelt viel
von ihrer Gewaltigkeit verlieren Ob er ganz unrecht hatte
wer wollte das ſelbſt heute nach allen Erfolgen behaupten

Es wurde an jenem Nachmittage der inzwiſchen in den Abend
hinüber dämmerte beim kniſternden Kaminfeuer noch viel hin
und her disputirt allein man kam zu keinem Reſultat und
als man ſich trennte war der Plan als geſcheitert zu be
trachten Somit ruhte die Sache längere Zeit und niemand
dachte mehr daran

Da eines ſchönen Tages betrat der bewußte Bote der Muſen
abermals Schütze s Zimmer und übergab dem eben zum Aus
gehen Gerüſteten eine voluminöſe ſauber ausgeſchriebene Rolle
welche Schütz ergriff und man denke ſich ſein Erſtaunen als
er auf dem Titelblatt die ſtolzen inhaltſchweren Worte Fauſt
Tragödie in 6 Abtheilungen von Goethe las und darunter
Fauſt Herr Schütz
Klingemann hatte alſo in aller Stille das Nöthige vor

bereitet und obſchon ſelbſt Goethe von dem Vorhaben abrieth
dieſer Goethe ſche Brief befand ſich aus dem Nachlaß Klinge

mann s lange Zeit in Schütz s Händen ſo wollte K es doch
auf eigene Hand wagen um damit wie er ſich ausdrückte ein
literariſches Verbrechen zu ſühnen

Klingemann hat bekanntlich ebenfalls einen Fauſt ge
e e welcher ſich allerdings neben der Goethe ſchen Dichtung

ſehr zweifelhaft ausnahm
Die Worte wurden nun zur That
Einige Wochen darauf begannen die Proben und zum Er

ſtaunen aller verkörperte ſich die Dichtung ſichtbarlich und
als am 19 Jan 1829 ſich der Vorhaug hob und dem
deutſchen Volke zum erſtenmale die deutſcheſte aller Tragödien
als ein koſtbares dramatiſches Vermächtniß übergeben wurde
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Vom Kronprinzen wird heute aus San Remo gemeldet
Zu früherer Stunde als ſonſt unternahm der Kronpriuz der ſich
unverändert wohl befindet ſoeben eine Ansfahrt im offenen
Wagen mit der Kronprinzeſſin dem Erbprinzen von Meiningen
und D Krauſe Geſtern machten Prinzeſſin Luiſe von England
und deren Gemahl auf der Durchreiſe einen Beſuch in der

rio Morgen wird ein amthliches Bulletin erſcheinenr Wilhelm verweilte geſtern einige Zeit beim Vorſteher
des Militär Kabinets General v Albedyll und ſtattete dem
nächſt dein Kaiſer im königlichen Palais einen Beſuch ab Abends
folgte Prinz Wilhelm einer Einladung der Majeſtäten zum Thee
u welchem auch noch Einladungen an mehrere andere diſtinguirte

Bee ergangen waren und kehrte dann wieder nach Potsdam
zurück

K Berlin 11 Jan Jn Bezug auf die Verpflichtun der
Tragung der bei Berichtigung ſtandes amtlicher Ein
jragungen entſtehenden Koſten hat der Miniſter des Jnnern
darauf hingewieſen daß da nach S 16 des Reichsperſonenſtands
eſetzes die Führung der Standesregiſter und die darauf bezüg

erfolgen die im
Laufe ſolcher Verhandlungen bei den Behörden entſtehenden Koſten
von den Vetheſligten auch dann nicht einzuziehen find wenn die
ſelben zahlungsfähig ſind abgeſehen allein von den Fällen der
Paragraphen 27 und 47 des Geſetzes welche ſich auf verzögerte
Geburtsanzeigen und Aufgebot im Auslande beziehen in welchen
Fällen nach dort gegebener ausdrücklicher Vorſchrift die Be
iheiligten die Koſten tragen ſollen Die Koſtenſreiheit findet alſo
namentlich auch ſtatt in den Fällen des Berichtigun verfahrens
mag daſſelbe auf Antrag eines Betheiligten oder lediglich von
Amitswegen eingeleitet werden

Die Eröffnung des preußiſchen Landtages wird
wie der Miniſter des Jnnern bekannt macht am 14 d mittags
um 12 Uhr im Weißen Saale des königl Schioſſes erfolgen
und zuvor Gottesdienſt um 11 Uhr im Dome für die evan
gelifchen und um 111/ Uhr in der St Hedwigskirche für die
katholiſchen Mitglieder ſtattfinden

Der preußiſche Landwirthſchaftsminiſter hegt den
Wunſch über die Frage des Rückganges der Verkaufspreiſe
und der Pachtgelder für Grund und Boden der einzelnen Be
zirke ſowie über die Höhe der Produktion skoſten der
wichtigſten Getreidearten insbeſondere in ihrem Verhältniſſe
zu den Preiſen der letzteren auf dem Laufenden gehalten zu
werden Demgemäß werden die landwirthſchaftlichen Haupt
vereine Preußens erſucht bei Erſtattung des Jahresberichtes
dieſen Dingen beſondere Aufmerkſamkeit zu widmen und
thatſächlichen Stoff für die gemachten Beobachtungen bei
zubringen

Der Abſchluß der Liſten betreffend die vorläufigen Zu
ſtimmungserklärungen zur Begründung der deutſchen
Spiritus Kommiſſionsbank ergiebt 2509 Zuſtimmungen
mit 39 Millionen M kontingentirter Maiſchraumſteuer
82 Zuſtimmungserklärungen bei welchen die Maiſchſteuer

ſumme nicht angegeben ungerechnet Dies Ergebniß wird
von den Jntereſſenten nach der Zeitſchr f Spir Jnd für
Ausführung des Planes als ausreichend erklärt

Der Hann Cour kann verſichern daß die Anſichten des
hochangeſehenen Mitgliedes der nationalliberalen Partei

welches ſich in der Zuſchrift an das Blatt die Verlängerung
der Legislaturperioden vorausgeſetzt für die Verlängerung
des Sozialiſtengeſetzes auf fünf Jahre ausſprach die
Billigung des Hrn v Bennigſen nicht finden

ichen Verhandlungen koſten und ſtempelfrei

Jn der Lib Korr leſen wir Ueber Regierungs
rechte hat die Freiſ Ztg vor ein paar Tagen eine ſtaats
rechtliche Auseinanderſetzung veröffentlicht welche wie die
Nat Ztg konſtatirt weder von dem freiſinnigen Prof

Dr Hänel noch von einer Reihe ſtaatsrechtlicher Autoritäten
wie Laband Riedel Thadichnm Seydel Zorn G Meyer
gutgeheißen wird Gleichwohl iſt die Nat Ztg bemüht die
Anſichten der Freiſ Ztg als maßgebend für die freiſinnige
Partei des Reichstags darzuſtellen Die Methode eine
politiſche Partei zu verdächtigen weil ein Parteiblatt eine
wie die Nat Ztg ſich ausdrückt grundſtürzende Be
hauptung aufſtellt muß entſchieden zurückgewieſen werden
Die freiſinnige Parter hat das Recht zu beanſpruchen daß
ihr Verhalten nach ihren Handlungen nicht nach wechſelnden
Kundgebungen der Parteipreſſe beurtheilt wird

Jm Großherzogthum Heſſen ſcheint ſich ein Ver
faſſungskonflikt zuzuſpitzen Die Verfaſſungsurkunde für
das Großherzogthum vom Jahre 1820 gewährt den Mit
gliedern des Landtages das Recht während der Dauer
des Landtages von jedem Arreſt ohne Genehmigung der be
treffenden Kammer frei ſein zu dürfen Nun haben ſich bereits
in früheren Jahren über die Auslegung dieſer Beſtimmung
zwiſchen den Gerichten und der Kammer Meinungsverſchieden
heiten herausgebildet Die Kammer hat wiederholt das Geſetz
dahin erläutert daß auch die Strafvollſtreckungshaft gegen ein
Mitglied des Landtages ohne Zuſtimmung deſſelben nicht voll
zogen werden dürfe während das frühere Obergericht zu

r zu
gehorſamsfalle

Mainz ſtets der entgegengeſetzten Anſicht Ausdruck gab Nun
mehr iſt die Frage abermals brennend geworden Der ſozia
liſtiſche Abgeordnete Joeſt ift wegen Geheimbündelei zu einer
Freiheitsſtrafe verurtheilt worden und erhielt die Aufforderung

m Strafantritt unter Androhung der Verhaftung im Un
Der Abgeordnete hielt dies für eine Ver

letzung der Privilegien der Stände und richtete deshalb eine
Beſchwerde an das zuſtändige Landgericht nebſt einem Proteſt
an die Kammer as Landgericht hat nun die Beſchwerde
verworfen und dabei wiederum die Anſicht ausgeſprochen daß
das in der Verfaſſungsurkunde den Kammermitgliedern ge
währte Recht die Strafvollſtreckungshaft nicht mit umfaſſe Iſt
nun das Oberlandesgericht der gleichen Anſicht und hält
andererſeits die Kammer an e auch noch im vorigen Jahre
kundgegebenen Meinung feſt ſo iſt zwiſchen Juſtiz und Regie
rung einerſeits und der Landesvertretung andererſeits der
Konflikt ausgebrochen

Der berliner fortſchrittliche Verein der pots
da mer Vorſtadt II berliner Reichstagswahlkreis hat in
einer zahlreich beſuchten Generalverſammlung am 10 d auf
warme Empfehlung des bisherigen Vorſitzenden Abg Dr Barth
den früheren Abg und Major a D Hinze nahezu einſtimmig
zum Vorſitzenden gewählt Eine vom Staetverordneten Bau
meiſter Wohlgemuth eingebrachte und eingehend motivirte
Reſolution betr einen allgemeinen Parteitag wurde
einſtimmig angenommen Die Reſolution lantet Die
Generalverſammlung des fortſchrittlichen Vereins der pots
damer Vorſtadt hält uachdem die Kartellmehrheit des Reichs
tags nunmehr beinahe ein Jahr am Werke geweſen iſt und
die ſchlimmſten Befürchtungen übertroffen hat den Zuſammen
tritt eines allgemeinen Parteitags der deutſchfreiſinnigen Partei
für wünſchenswerth und beſchließt dem Centralwahleomite der
Partei dies zur Kenntniß zu bringen

Ueber die neu begründete Jaluit Geſellſchaft ſ Handels
nachrichten berichtet die Hamb Börſenhalle

Jaluit iſt die bedeutendſte und mit dem beſten Hafen ver
ſehene Jnſel der in der Südſee belegenen Marſhallgruppe
Es iſt die Jnſel auf der die Deutſche Handels und Plantagen

eſellſchaft der Südſeeinſeln in Hamburg und die Firma Robert
on Hernsheim hier ihre Hauptfaktoreien für den weſtlichen

Theil der Südſee errichteten Hierdurch wurde Jaluit nach
und nach das Centrum des Handels für Mikroneſien Dieſer
an beſteht im weſentlichen darin daß die europäiſchen

Waaren in Jaluit gelandet und von da durch kleinere Schiffe
den auf den umliegenden Jnſeln ſtationirten Agenten überbracht
werden Letztere tauſchen dagegen im Verkehr mit den Ein
geborenen den in Stücke geſchnittenen und an der Sonne ge
trockneten Kern der Kokosnuß ein welches Prodnkt nach
Jaluit geſandt von da unter dem Namen Copra ſeinen Weg
nach Europa nimmt Ende 1885 wurde die ganze Gruppe der
Marſhallinſeln unter die Schutzherrſchaft des Deutſchen Reiches
enommen Die deutſche Flagge wurde durch Kapitän Rötger
ommandant S M S Nautilus, im Beiſein des Herrn

Hernsheim der zur Zeit als Konſulatsverweſer des Deutſchen
Reiches auf jenen Jnuſeln fungirte auf Jaluit ſowohl wie auf
allen wichtigeren Jnſeln der Marſhallgruppe gehißt Un
mittelbar im Anſchluß an dieſes Ereigniß trat an die genannten
deutſchen Firmen die Frage heran ob und unter welchen Be
dingungen ſie nunmehr unker dem Schutze der deutſchen Flagge
und der Oberhoheit des Reichs die Verwaltung der Jnſeln zu
übernehmen bereit ſeien Sie haben ſich entſchloſſen ihre auf
den Marſhall Karolinen und Kingsmillinſeln eingerichteten
Faktoreien mit allen Zweigniederlaſſungen Waarenbeſtänden
Schiffen Grundſtücken u ſ w von ihren übrigen Südſeeunter
nehmungen abzuzweigen deſſen Beſitz zuſammenzulegen und
denſelben zu dem ihrem derzeitigen Werthe entſprechenden Preiſe
und ohne Anſpruch auf Entſchädigung für das Geſchäft ſelbſt
in die zum Zwecke des betreffenden Geſchäftsbetriebes unter der
Jaluit Geſellſchaft mit einem Aktienkapital von 1,200,000 M

zu begründende Geſellſchaft einzubringen Von den Aktien ſind
mäßige Beträge in befreundeten Kreiſen abgegeben worden im
übrigen aber ſind ſie im Beſitze der beiden mehrerwähnten
Firmen der Handels und Plantagengeſellſchaft und der Herren
Robertſon Hernsheim verblieben

Zu Dienstag abend hatte der Liberale Wahlverein in
Brandenburg a/H eine Verſammlung bernufen in welcher der
Vertreter des Wahlkreiſes im Reichstage Herr Rickert ſeinen
Wählern Bericht erſtattete Jn einem 1ſtündigen Vortrage
beſprach Herr Rickert die bisherigen Folgen der letzten Reichstags
wahlen die noch zu erwartenden Vorlagen und die geſammt
politiſche Situation Mit lebhafter Zuſtimmung wurden u a
die Ausführungen über den Antrag der Kartellparteien wegen
Verlängerung der Legislaturperioden und über die ſozialpolitiſchen
Vorlagen aufgenommen Das Vorgehen der Nationalliberalen
gerade in der jetzigen Lage eine Schwächung und Verminderung
der Volksrechte im Verein mit den Konſervativen und aus eigener
Jnitiative und trotz der Erklärungen vor der Wahl durchzuſetzen
ſei bemerkte der Redner völlig unbegreiflich und wohl ohne
Beiſpiel in der Geſchichte konſtitutioneller Staaten Sei denn die
Theilnahmloſigkeit großer Schichten der Bevölkerung in den
wichtigſten Fragen der Geſetzgebung wie ſie jetzt auf der Tages
ordnung ſtänden noch nicht groß genug Das allgemeine direkte
gleiche Wahlrecht könne nur dann ſegensreich wirken wenn die
Bevölkerung mit dauernder Theilnahme den Aufgaben der Gefetz
gebung folge Dreijährige Wablperioder

da war der Erfolg ein vurchſchlogender ja ewaltiger die
deutſche Schauſpielkunſt feierte ihren glänzenvſten Sieg und

der Goethe ſego Fauſt nahm von da ab ſeinen Weg über
ſämmtliche nen Deutſchlands

Der Theaterzettel bei der erſten Fauſtaufführung lautete
Hof Theater

Montag den 19 Jan 1829 14 Vorſtellung im 4 Abonn
zum Erſtenmale

Fauſt
Tragödie in 6 Abtheilungen von Goethe Für die Bühne redigirt

uſt Perſonen enJ u Hexr Schüſein Famulus err Seit
Mephiſtopheles MarrDer Erdgeiſt Herr Deſſwire 25 Herr a anuin Schüler err Hübſch
rander err GüntherS Studenten Semayer rr olzr J Mad Lahärgarethe ein Bürgermädchen Mad Berger
lentin ihr Bruder Soldat err Kettel

r Marthe ihre Nachbarin Lad Klingemann
Erſter Herr Feuerſtakeweiter Handwerksburſche Herr Küſter
Dritter err FiſcherErſter Schüle err Bergerwäler urter err ſagene 5 em Solbriles Dienſtmädchen Eliſe Hagbach

tes Mad GrößerSrites Bürgermädchen Dem Höpiner

z ſeien zumal gegenüber

Sehr eigen
Heftigkeit des

dem Auflöſungsrecht der Regierung lang genug
thümlich ſei es wenn die Kartellparteien über die i
Wahlkampfes klagten Das geſchehe ſeitens derſelben Männer
die in dem letzten Wahlkampfe an Leidenſchaftlichkeit der Angriffe
gegen ihre politiſchen Gegner und an Uebertreibungen alles bisher
Geleiſtete weit übertroffen hätten Zum Schluß beſprach Herr
Rickert die Beſchlüſſe des St Gallener h Kon
greſſes und ein an die Arbeiter von Brandenburg und Weſt
havelland gerichtetes ſozialdemokratiſches NeujahrsFlugblatt in
welchem zur Freude der konſervativen Preſſe gerade die freiſinnige
Partei auf das heftigſte bekämpft und mit ungerechten Vorwürfen
überhäuft werde Jeder Unbefangene müſſe fragen was der
Erfolg ſein könne wenn die Arbeiter vorzugsweiſe gegen die
Partei aufgebracht werden ſollten welche für die Aufrecht
erhaltung der freiheitlichen Errungenſchaſten und gegen eine die
Aermeren und Schwächeren vorzugsweiſe betreffende Steuer und
Wirthſchaftspolitik kämpfte Wer ſolches thue wer gar noch wie
in dem Flugblatte geſchehe den Arbeitern empfehle ſich der Wahl
zu enthalten der fördere micht die Jntereſſen der Arbeiter ſondern
diejenigen der Reaktion Redner wies dies an dem Gange der
Geſetzgebung während der letzten Decennien und an den Folgen
der Wahlenthaltung der Demokratie von 1849 nach und ſchloß
mit einem warmen Appel an die anweſenden Arbeiter daß ſie im
Intereſſe der freiheitlichen Entwickelung und ihrer eigenen Zukunft
ſolche ſchwere Fehler nicht begehen würden Die Verſammlung

r n zu dem Vortrage durch anhaltenden lebhaften
Beifall kund

Jn der preußiſchen Armee war im Jahre 1887 das
Avancement folgendes Zu kommandirenden Generalen fand
keine Beförderung ſtatt zu Generallieutenants wurden befördert
bei der Jnfanterie 14 4 erhielten den h bei der
Kavallerie 6 3 erhielten den Charakter bei der Artillerie 1
Zu Generalmajors wurden befördert bei der Jnfanterie 26 4
Eharakter bei der Kavallerie 4 1 Charakter bei der Artillerie
7 beim Jngenieureorps 3 Zu Oberſten wurden befördert bei
der Jnfanterie 52 1 Chargkter bei der Kavallerie 6 1 Charakter
bei der Artillerie 9 beim Jngenieurcorps 5 Zu Oberſtlientenants
wurden befördert bei der Jnfanterie 91 6 Charakter bei der
Kavallerie 28 2 Charakter bei der Artillerie 27 1 Charakter
beim Jngenieurcorps 14 1 Charakter Zu Majors wurden be
fördert bei der Jnfanterie 191 3 Charakter bei der Kavallerie 42
13 Charakter bei der Artillerie 47 2 Charakter beim

Jngenieurcorps 15 1 Charakter Zu Hauptleuten bezw Ritt
meiſtern wurden befördert bei der Jnfanterie 413 1 Charakter
bei der Kavallerie 66 1 Charakter bei der Artillerie 93 beim
Jngenieurcorps 33 Zu Premierlieutenants wurden befördert
bei der Jnfanterie 547 bei der Kavallerie 106 bei der Artillerie
124 beim Jngenieurcorps 40 Zu Secondelieutenants wurden
befördert bei der Jnfanterie 408 bei der Kavallerie 131 bei der
Artillerie 93 beim Jngenieurcorps 44

Die ſtark entwickelte Rohrzucker Jnduſtrie auf Java
hat in neuerer Zeit Anlaß gegeben zur Begründung mehrerer auf
die Kultur und Verarbeitung des Zuckerrohrs gerichteten Verſuchs
Stationen Eine ſolche iſt die VerſuchsStation MittelJava zu
Samarang Direktor D F Soltwedel welche ſeit 1 April 1826
monatliche Berichte über ihre Wirkſamkeit ausſendet An einer
zweiten dieſer Anſtalten in Weſt Java zu Kagok Tegal
welche ein Verſuchsfeld von 24 Morgen beſitzt das 1887 auf ca
60 Morgen ausgedehnt werden an iſt Hr W Krüger als
Botaniker thätig in der Richtung auf Waſſer und Sandkutnren
ſowie auf Krankheiten des Zuckerrohrs namentlich die Serch
krankheit, welche ſich durch das Nichtſchoßen des Z zu er
kennen giebt Die Pflanze bleibt buſchig grasartig und es ähneln
die kranken Stöcke alsdann dem Andropogen schoenanthus jav
screh An die dritte auf Java begründete Verſuchs Station zu

Paſoeroean iſt neuerdings Hr Dr J Kobus berufen worden
Die Tabakmanufaktur zu Straßburg i E iſt im

neuen Etat nicht mehr mit einem Ueberſchuß von 500,000
ſondern nur von 450,000 M eingeſtellt die Einnahmen ſind
um 170,200 die Ausgaben um 120,200 M geringer an
geſetzt von den beiden bisher angeftellten Direktoren einem
techniſchen und einem kaufmänniſchen kommt der letztere in
Wegfall

Nach der im Reichs Eiſenbahn Amt aufgeſtellten Nach
weiſung der auf deutſchen Eiſenbahnen ausſchl Baierns
im Monat November v J vorgekommenen Unfälle waren im
ganzen zu verzeichnen 9 Entgleiſungen und 2 Zuſammenſtöße
auf freier Bahn 32 Entgleiſungen und 19 Zuſammenſtöße in
Stationen und 142 ſonſtige Unfälle Dabei ſind im ganzen 155
Perſonen verunglückt ſowie 79 Eiſenbahnfahrzeuge erheblich und
170 unerheblich beſchädigt Von den beförderten Reiſenden wurden
3 getödtet und 7 verletzt von Bahnbeamten und Arbeitern im
Dienſt beim eigentlichen Betriebe 24 getödtet und 87 verletzt bei
Nebeubeſchäöftigungen 2 verletzt von Steuer 2c Beamten 3 ver
letzt von fremden Perſonen einſchl der nicht im Dienſt be
findlichen Bahnbeamten und Arbeiter 11 getödtet und 8 ver
letzt Ape bei Selbſtmordverſuchen 9 Perſonen getödtet und
1 verletzt

Halle den 12 Januar
Der Naturwiſſenſchaftliche Verein für Sachſen

und Thüringen nimmt heute ſeine Thätigkeit wieder auf Jn
der erſten Sitzung findet die Neuwahl des Vorſtandes ſtatt

Meiteorologiſche Station

11 Jan 9 u ab n mrg
Barometer Millimeter 765,3 766,7Thermometer Celſius r 4,2 3,4Rel Fenchtigkeit 94 100Winde NW 2 NW 1Thaupunkt n d K H 4 3

w2 e ä enErſter 8 Herr GerardZweiter Bürger Herr ClaepiusDritter Herr HaarsEine alte Wahrſagerin Mad Heeſer
Soldaten Volk Erſcheinungen und Geiſter

Anzeige
Die re Abonnenten werden erſucht an jedem Abend

ihre Abonnementskarten mitzubringen und vorzuzeigen weil
die Wechſelung der Logenſchließer an den verſchiedenen Plätzen

dies nothwendig macht e
Preiſe der Plätze

Parterre 8 Ggr Sperrſitz 12 Ggr Parterre Loge 12 Gagr
Erſter Rang 16 Ggr Zweiter Rang 8 Ggr Dritter Rang

4 Ggr Gallerie 3 Ggr
Das Theater Bureau befindet ſich im Hauſe 1885 am Stein

und iſt von morgens 10 Uhr bis mittags 1 Uhr
t

ſie llets ſind nur an dem Tage giltig an welchem ſie gelöſt

Der Anfang iſt um 6 Uhr und das Ende nach 210 Uhr
Die Kaſſe wird um 5 Uhr geöffnet

Unpäßlich Herr Größer
Wie aus vorſtehendem erſichtlich waren die drei Haupt

partien in den Dendg namhafter Künſtler Den Fauſt ſpielte
Eduard Schütz den Mephiſto Heinr Marr und das Grethchen
eine Madame Berger geb Bichler Tochter des damals all
bekannten und geſchätzten Theaterdirektors Vichler

Aber ſelbſt die kleinſte Rolle war bei der Erſt Aufführung
vortrefflich beſetzt und wird dieſes nicht wenig zu dem außer
ordentlichen Erfolge der Aufführung beigetragen haben

Auguſt Klingemann aber gebührt entſchieden der Dank der
erfte geweſen zu ſein der es gewagt hat Goethe s Fauſt für

die darſtellende Kunſt zu gewinnen und hat ſelbſt Goethe
nachdem ihm der außerordentliche succèös mitgetheilt wurde
dieſes auerkannt

Allerdings war die damalige Jnſcenirung aus dem Fanſt
Buch erſichtlich mit welchem Dr Klngemann ſeine Einrichtung
vornahm und das ſich lange im Beſitz des Schreibers dieſes
befand gegen unſere heutige eine primitive zu nennen Aber
man bedenke die damaligen unzulänglichen techmiſchen Hilfs
mittel und man wird dieſes nur begreiflich finden

Nächſt Braunſchweig war Hamburg die Stadt welche den
Fauſt zur Aufführung brachte und auch hier ſpielte Schütz
als Gaſt den Fauſt wie er ihn überhaupt zur damaligen
Zeit bei allen größeren Bühnen Deutſchlands als ſolcher

creirte eEr zählte t Erinnerungen zu den ſchönſten ſeines Lebeus
nicht ohne Stolz in dem Bewußtſein der erſte Schänſpieler
geweſen zu ſein der den Goethe ſchen Fauſt repräſentirte und
zwar nicht allein an der braunſchweiger Hofbühne ſondern ſo
recht eigentlich in ganz Deutſchland

Schreiber diefes hat vorſtehende Reminiseenzen ſchon als
Knabe aus dem eigenen Munde des Vaters gebört ſie faſtwörtlich wiedergegeben und legt durch dieſe Fellen ein be
ſcheidenes Lorbeerblatt der Erinnerung auf das Grab des längſt
Entſchlafenen der für ſeine Kunſt lebte und ſtarb

Da die Aufführung des Fauſt auch in unſerem halle ſchen
Stadttheater demnächſt ſtattſinden wird hoffe ich daß die vor
ſtehenden Mittheilungen dem Leſerkreiſe der SaaleZeitung
nicht unwillkommen ſind Möchte die hieſige Aufführung von
dem gleichen künſtleriſchen Exfolge begleiter ſein als dieſenige
von der ich hier berichtete

Karl Schütz
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läuft ſich auf über 500,000 M

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bel Pola

11 3 8 U morgens Ein Gebiet hohen Luftdruckes über 775 mw er
te ſich über Britannien Frankreich und einen Theil von Mitteleuropa das

mimum befand ſich über dem l Rußland Jn Mitteleuropa hielt das
trübe milde und theilweiſe rrriſche Wetter noch an Haparanda 758 4
Nord leicht heiter Moskau 753 2 Vordweſt leicht bedeckt Hamburg 775
r 3 Weſt leicht Nebel Breslau 774 2 Weſt mäßig bedeckt Karlsruhe 779

5 VNordoſt ſtill bedeckt Am 10 Jan 7 U früh Pola 770 8 Nordoſt
ſchwach halb bedeckt Rom 767 10 Nordoſt mäßig wolkenlos Konſtant 764

4 Südoſt ſtill bedeckt

Auch in Oeſterreich hat ſich ein jäher Witterungswechſel
vollzogen welcher ein raſches Steigen der Flüſſe zur
e hat Auf der Donau iſt ſtellenweiſe bereits ein ſtarker

isgang eingetreten welcher große Ueberſchwemmungen be
fürchten läßt Von der oberen Donan her hat ſich ein 32 km
langer Eisſtoß in Bewegung geſetzt aber an verſchiedenen Punkten
wieder geſtopft und auch unterhalb Wiens iſt das Eis mehrfach
aufgeſtaut Die Folge davon iſt daß Wien und Preßburg ſtark
bedroht erſcheinen Jn Wien hat der Waſſerſtand eine bisher un
erhörte Höhe erreicht und die Ufer ſind theilweiſe ſchon über
ſchwemmt Der nieder öſterreichiſche Landtag hat nunmehr ſofort
4 Millionen Gulden für die Regelung des WienFluſſes bewilligt
doch ſteht zu befürchten daß man darin eine neue Beleuchtung
des Sprichwortes von dem zu ſpät zugedeckten Brunnen finden
könnte Gleich groß iſt die Gefahr in Preßburg

Die Lemberger Amtsztg iheilt nach amtlichen Quellen mit
daß in Galizien in den letzten Tagen während der großen
Kälte 16 Perſonen größtentheils Arbeiter Fuhrleute und Bauern
durch Erfrieren den Tod gefunden haben
W

Univerſitäts Narhrichten
Leipzig Dr med A Döderlein hier Aſſiſtent des Pro

feſſor Zweiſel hat ſich an hieſiger Univerſität als Privatdozent
havilitirt

Wien 9 Jan Geſtern abend iſt hier Dr Guſtav Wert
heim außerordentl Profeſſor der Termatologie und Syphilis
an der wiener Univerſität und Primarius im Rnudolphsſpitale
im 66 Lebensjahre geſtorben

Jn Oxford ſtarb am 8 d der Profeſſor der National
ökonomie an der dortigen Univerſität Bonamy Price im
81 Lebeusjahre Die Schriften des Verſtorbenen behandeln
namentlich die Währungsfrage und das Bankweſen

Wiſſenſchaft Kunnſt Literatur
Aus Eutin meldet man daß die Ausführung des Denk

mals für Karl Maria v Weber einem jungen in der
Akademie zu Berlin gebildeten Künſtler Hrn Peterich aus
Schwerin übertragen worden iſt Für das Denkmal ſind
20,000 M verfügbar
D
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Gerichtsverhandlungen

ms Kaſſel 11 Jan Vor einiger Zeit wurde ſeitens der
hieſigen Polizei und auch in mehreren deutſchen Zeitungen öffent
lich vor dem ſchwindelhaften Treiben einer Firma
Koch Comp in Kaſſel gewarnt Hier am Platze frug
man ſich vergeblich wer ſind Koch Comp denn nirgends
war die Firma bekannt Auffallend erſchien auch daß ſeitens der
Firma ſelbſt keine Entgegnung erfolgte Die geſtrige Verhandlung
vor der Strafkammer brachte Aufklärung über den Fall Die
Jnhaberin der Firma L Koch Comp die Haushälterin
Luiſe Koch war wegen Bankerutts angeklagt Dieſelbe
hatte ſich nämlich bereitfinden laſſen ihrem Neffen Augnſt
Lamberty dem eigentlichen Jnhaber und Leiter des Schwindel
geſchäfts ihren Namen als Aushängeſchild herzugeben weil
Lamberty erklärte er habe noch zu viel alte Bären um dies zu
können Wegen Verſtoßes gegen die Konkursordnung wurde die
Firmeninhaberm heute mit 8 Tagen Gefängniß beſtraft

Hamburg 10 Jan Gegen eine durchtriebene
Schwindlerin verhandelte dieſer Tage das Schwurgericht hler
Sie verſtand es auf bisher noch gänzlich unaufgeklärte Weiſe
ſich bis in alle Einzelheiten hinein mit den häuslichen Verhält
niſſen zahlreicher in Unterſuchungshaft befindlicher oder auch ſchon
im Gefängniß ſitzender Perſonen vertraut zu machen Dann begab
ſie ſich in die Familien derſelben ſtellte ſich als die Frau des Ge
fängnißaufſehers vor und bat im Auftrag der Gefangenen um Geld
und Lebensmittel durch welche die Lage der Gefangenen weſent
lich verbeſſert werden ſolle Jn keinem einzigen Falle wurde die
ſchlaue Perſon als Schwindlerin erkannt denn ſie war in alle
vertrauten Angelegenheiten der Gefangenen ſo vollſtändig eingeweiht
daß die Angehörigen keinen Anſtand nahmen ſie als eine ver
trauenswürdige Perſon mit allem auszuſtatten was ſie nur ver
langen mochte Das Gericht nahm an daß die Betrügerin
wahrſcheinlich mit Gefängnißbeamten in Verbindung geſtanden
habe die ihr mit den erforderlichen Mittheilungen an die Hand
gingen Sie eignete ſich auf dieſe Weiſe zahlreiche Geldbeträge
in der Höhe von 400 300 200 bis hinunter zu 10 M an und
hatte ſelbſt nicht einmal Mitleid mit Familien die durch die
Einſperrung ihrer Angehörigen an den Rand der Verzweifelung
gebracht waren Die Betrügerin erhielt eine achtjährige Zucht
hausſtrafe ſowie eine Geldbuße von 3300 M oder noch weitere
230 Tage Zuchthaus

Provinzial Nachrichten
Jeſſen 11 Jan Das MilitärKnaben Erziehungs

Jnſtitut zu Annaburg wird in dieſem Jahre ſein 150jähr
Beſtehen feiern Am 21 Nov 1738 wurde das Jnſlitut mit
21 Knaben eröffnet der erſte Knabe war der 6 jährige Ferdinand
Ehrich Sohn eines Sergeanten aus Annaburg Jm folgenden
Jahre betrug die Zahl der Zöglinge 300 und zehn Jahre ſpäter
war ſie auf 790 geſtiegen deren Unterhalt etwa 70,000 M koſtete
Die Veranlaſſung zur Gründung der Anſtalt gab Kurfürſt
Auguſt II der Starke Zunächſt wurde das Jnſtitut in Neu
ſtadt Dresden errichtet und Kriegsrath Seyfried v Ponickau war
ſein erſter Direktor Am 5 Febr 1762 wurde die Anſtalt nach
Annaburg verlegt und feierte dortſelbſt am 21 Nov 1788 ihr

50 jähriges Beſtehen König Friedrich Wilhelm II von Preußen
war kurze Zeit vorher zur Jagd in der großen Annaburger Haide
eingetroffen und wohnte in der Anſtalt Das Knaben Bataillon
manövrixte vor demſelben und der WMonarch beſchenkte es mit 50
Friedrichs dor Jm Jahre 1815 wurde die Anſtalt von Preußen
ühernommen und i rig her weck iſt bis heute beibehalten

àwörden Die Unterhaltiing der Anſtalt erſor T abrli
etwa 100,000 M hälting der in erſfordert z Z jährlich

t Schönebeck 10 Jan Schon in einer früheren Verſammlung s Arbeitern aller Berufsklaſſen wollte der bekannte
Regierüngsbanmeiſter a D Keßler reden doch würde die Ver
ſammlung nicht geſtattet Heute abend ſprach nun Hr Keßler
in der Reichskrone vor etwa 150 Perſonen über das neu ein

Invaliden und Altersveriorgungsgeſetz Jn ſachlicher
iſe ließ er ſich über die Sozialreform gus die mit Kranken

kaſſen und Unfally rſicherungsgeſetz begonnen und mit dieſem
uenen Geſetz ihren Ab r len ſolle Redner ſprach ſeine
Anerkennung namentlich über die erſteren Geſetze aus doch laſſe
die praktiſche Ausführung viel zu wünſchen übrig Das
Invaliden ind Altersverſörgungsgeſetz ſei aber doch nicht mehr
als der gute Wille für die Arbeiter Gutes zu ſchaffen Es
wurde ſodann eine Maſſeneingabe gegen dieſes Geſetz beſchloſſen

T Der Schaden welcher durch den Brand der Hubbe ſchenSteingutfabrik in Neuh gen en en e
l 50 Derſelbe iſt größtentheils von ſchließl Faß von 100 Kiloder Städte Feuerſozietät zu tragen Die Zahl der brotlos ge 4050 We Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo

wordenen Arbeiter beträgt 900 doch hat ſich die Firnia
Schmehzer Gehricke Althaldensleben bereit erklärt einen großen
Theil der Arbeiter in ihrer Fabrik zu beſchäftigen

Ueber das Vermögen des königl Domänenpächters Konrad
Pitzſchke auf Clöden iſt am 8 d das Konkursverfahren
eröffnet Der Juſtizrath D Cuno in Wittenberg iſt zum Kon
kursverwalter ernannt

z imar 11 Jan Jm großherzogl Hofthegater ereigneteſich en es ein höchſt beklagenswerther Unglücdstall indem
vermuthlich bei einer Exploſion von Feuerwerletörpern der
Maſchinenmeiſter Blumenſtein ein langfähriger und bewährter
Beamter des Hoftheaters ſchwer verletzt warde ſodaß wenn er
überhaupt mit dem Leben davonkommt leider zum Krüppel werden
wird da nach der einſtweiligen Unterſuchung der alsbald herbei
geeilten Aerzte D Zeinemann Lange Medizinalrath Pfeiffer
und Dr Ackermann beide Hände amputirt werden müſſen und das
Augenlicht wohl auch verloren ſein wird Unter kanonenſchlag
ähnlichem Knall erfolgte die Exploſion durch welche die Fenſter
des Erdgeſchoſſes völlig zertrümmert wurden Der Maſchinen
meiſter Blumenſtein war mit der Herrichtung der Feuerwerks
körper zur heutigen Aufführung des Freiſchütz beſchäftigt ge
weſen als die Kataſtrophe eintrat

Bermtfcetes

Ein nichtswürdiger Bubenſtreich wird dem B T
aus San Remo gemeldet Sämmtliche Lieblingshunde des
deutſchen Kronprinzen ſind nämlich von unbekanter Hand ver
giftet worden Hoffentlich gelingt es den Urheber dieſer Roh
heit ausfindig zu machen und zur Beſtrafung zu ziehen

Ein Poem Richard Wagners theilt die N Muſik
Zeitung in Stuttgart als Kurioſum mit und bemerkt dazu daß
Wagner daſſelbe an ſeine erſte Frau eine geborene Planer ge
richtet habe Das kleine Poem zeigt den Meiſter allerdings in
tiefem Negligee aber auch in einer kindlich ſpieß bürgerlichen Harm
loſigkeit

Sprachlos ſteh ich bin entrückt
Gott was habe ich erblickt
Zwei Schuhe grün und wunderbar
Haſt du gebracht zum Opfer darl
Ach ich bin außer außer mir
Und weiß gar nichts zu ſagen dir
Nun bin ich aller Sorgen ledig
Denn nur die Schuhe waren nöthig
Für deine allzu große Güte
Verdienſt du wahrlich eme Düte
Ja wenn Gerechtigkeit auf Erden

oll einſt dir dieſe Düte werden
Jch bin entrückt ich bin entzückt
Ach ſo beglückt werd ich verrückt
Nun hab ich grüne Schuhe an
Jetzt böſes Schickſal komm heran
Jch werde dir die Wege weiſen
Denn dieſe Schuhe niemals reißen
Zu keinem Loch ſollſt du herein
Von nun an hab ich nichts als Schwein
Geprieſen dreimal hochgeprieſen
Sei Minna ach müßt ich nicht nietzen

Wenn ich Gewürm zur Sonne ſeh
Da führ vor Freud ich in die Höh
Dein acht und zwanzigjähr ger Mann
Ruft Vivat hoch ſo laut er kann

Ein reiches Weihnächtsgeſchenk hat ein in Frank
furt a M wohnender Hr M Livingſton ſeinem im vormaligen
Herzogthum Naſſau gelegenen Geburtsört Waksdorf zukommen
laſſen nämlich 50,000 deren Zinſen den armen und kranken
Perſonen jeden Alters und jeder Konfeſſion zugewandt werden
ſollen

Große Unterſchlagungen Jn Paſſaun munkelte man
ſchon ſeit mehr als vierzehn Tagen von einem bedeutenden Defizit
das im dortigen ſtädtiſchen Leihhauſe entdeckt worden ſei Dieſes
Gerücht fand durch die vorgeſtern vollzogene Verhaftung des
Leihhauskaſſirers Mendl ſeine Beſtätigung Der Verhaftete hat
bereits das Geſtändniß abgelegt ſeit er den Poſten eines Leihhaus
kaſſirers bekleide Unterſchlagungen verübt zu haben die nahezu
die Summe von 100,000 M betragen

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Köln 11 Jan Der rheiniſch weſtfäliſche Walzdrahtverband

ſetzte den Preis für Flußeiſendraht in größeren Ausſührungspoſten anf 103 bis
105 M per Tonne je nach Lage des Werkes feſt

London 11 Jan Telegr Das Kartell der Walliſchen Weiß
blechfabrikanten ſetzte 15 sh für die Kiſte als Preis für die ordinärſten
Brände feſt Darunter darf nicht verkauft werden

Auf alle Engagements in Gotthardbahn Aktien welche bis
einſchl 10 Jan bis Ende dieſes Monats oder auf ſpätere Termine abgeſchloſſen
ſind erfolgt nach einem Beſchluſſe der Sachverſtäudigenkommiſſion ein Ab ſchlag
von 4,57 bis 5 Proz und die Liefernng der auf die betreffenden alten Aktien
entfallenden jungen Aktien zum Parikurſe Umrechnung 1600 Fres gleich 80 M
mit 4 Proz Zinſen vom I Jan 1888 Da nunmehr das Bezugsrecht er
loſchen iſt erfuhr der geſtrige Kurs von Gotthardaktien außer dem Abzug für
deu ſogenannten Tunnelknpon noch à Conto des Bezugsrechts einen Abſchlag von
15 Proz ſodaß der Geſammtabſchlag ca 6,2 Proz beträgt

Der Voſſ Zeitung wird von unterrichteter Seite geſchrieben daß die
Alkaliwerke Weſteregeln gegenwärtig täglich nur 1000 Etr Kainit
fördern und nur mit 10 Proz am Geſammtabſatz von Kainit partizipiren Erſt
vom Juli ab ſeien 14 Proz bewilligt Die Kainitförderung ſelbſt fabrikatoriſch
zu verarbeiten ſei Weſteregeln kontrakklich unterſagt

Die Stadt Breslau beabſichtigt die Aufnahme einer 3 proz Au
leihe von 20 Mill M

Wie mitgetheilt wird ſollen ſich die Ergebniſſe der Akkiengeſeklſchaft
Eiſeninduſtrie zu Menden und Schwerte im laufenden Jahre noch
günſtiger geſtalten als der letzte Geſchäftsbericht in Ausſicht ſtellte

Der Verwaltungsrath der Gladbacher Spinnerei und Weberei
beſchloß der im April zuſammentretenden Generalverſammlung eine Dividende
von 9 Proz für 1887 vorzuſchlagen

Zahlungseinſtelkungen Aus Hamburg wird die Fallit
erklärung der Firma Jnl Jörgenſen Co welche in VHeringen Thran
Guano Schmalz und Sped arbeitete mit etwa 100,000 M gemeldet Jm
Konkurs der Firma Gebr Guttmann in Breslan wurde eine Ab
ſchlagsvertheilnng von 12 Proz u Die Gläubigerverſammlung ver
lief erregt weil berliner Kreditoren benachtheiligt erklärten Zwei breslauer
Gläubiger traten deshalb aus dem Ausſchuſſe zurück es wurden dafür zwei
andere Breslauer und zwei Berliner gewählt Paris 11 Jan Kalden
geh zahlte heute an die Kuliſſe 45 Proz weitere 15 Proz ſind in Ausſicht
geſtellt

Eiſenbahn Ein nahmen Die Mecklenburgiſche Friedrich
Franzbahn vereinnahmte im Dez 1887 12,161 M mehr und ſeit 1 Jan
1887 114,728 M weniger als im Vorjahr Wien 14 Jan Telegr
Ausweis der Südbahn vom 1 dis 7 Jan 531,016 Fl Mehreinnahme
46,883 Fl Die Einnahmen der Nordweſtbahn betrügen in der Woche
vom 1 bis 7 Jan 135,578 Fl gegen die entſprechende Woche des vorigen
i We a g T T e der Elbethalsahn betrugenin der Woche vom 1 bis 7 Jan 90,873 Fl gegen die entſprechende Wochedes vorigen Jahres mehr 6291 Fl breſge We

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 12 Jan Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

für 1000 Kilogr netto Weizen ruhiger 148 bis 168 M
Roggen ruhiger 120 bis 125 Mark Gerſte ruhig
Futtergerſte 110 bis 120 M Landgerſte 135 bis 145Mart Chevaliergerſte 148 bis 156 Mark extraſeine bis
162 Mark Hafer feſt 118 122 Mark Mais M
Raps ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktorig
141 156 M Küm mel ausſchl Sack per 100 Kilo netto 51,00
bis 53,00 M Stärfe bei mangelnden Vorräthen rege gefragt ein

netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 18 19 M
Lupinen ohne Preisangabe Kleeſgaten Weiß
klee 40 80 Schwediſcher Klee 40 60 Roathklee
ohne Angebot Esparſette 24 M Futterartikel Futter
mehl 13,50 Roggenkleie 850 Weizenſchalen
7,50 Weizengrieskleie 7,50 7,75 M Malzkeime
helle 10 dunkle 9 Oel kuchen 1200 Malz25 00 27,0 Rüböl 48,00 M Petroleum 2550 bie
27,00 Solaröl 0,825/70 feſter 11,00 Spiritus
10,000 Liter Proz ruhig Kar toffel 97550 M

Halle 12 Jan Strohpreiſe Langes Roggenſtroh 25,00
bis 23,00 M pro Schock zu 600 k Maſchinen Roggenſtrob
15 8 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Hieſiges
Heu nach Qual 350 00 M per Citr im Einzelverkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 259 50 M per Ctr auf
Fuhren Kleeheu geſund 503 50 M
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Am 10 Jan Melnick 04 mm bei 2,5 Gr R regneriſch Schnee im
Flachlande verweſt

Am 11 Jan Calbe a S ſchwacher Eisgang Torgau wenig Treibeis
Wittenberg freies Waſſer Roßlau Stanwaſſer von der Muilde Barby eisfrei
Magdeburg eisfrei Taugermünde eisfrei Wiltenberge ſchwacher Eisgang Dömitz
Eisgang mäßig Lanenburg ſtarker Eisgang Trotha ſreies Waſſer

Fahrwafſertiefen der Saale
Am 10 Jan

06 mm bei der Hennenbrücke

50 m zwiſchen Merſeburg und Schkopau bei der Eiſenbahnbrücke

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 10 Jan

60 m zwiſchen Wendelſtein und Nebra bei Memleben Eisgan g

Nach Schluſe der Redaktion
Berlin 12 Jan Fernſprech Nachrichten der SagleZtg

Die Nat Ztg ſchreibt Wie wir erfahren ſchreitet die
Beſſerung in dem Befinden des Kaiſers in er
freulicher Weiſe fort Der hohe Herr verbrachte am geſtrigen
Tage mehrere Stunden außerhalb des Bettes Die
katarrhaliſchen Erſcheinungen gelten als nahezu beſeitigt Der
Kräftezuſtand hat weſentlich zugenommen und ſo konnte der
Kaiſer geſtern den Chef des Militärkabinets General
von Albedyll zu faſt einſtündigem Vortrage empfangen

Aus San Remo berichtet das B Tgbl Der Kron
prinz unternahm geſtern einen Spaziergang und eine Aus
fahrt Das Befinden des hohen Patienten iſt in ſteter
Beſſerung die anormalen Erſcheinungen im Halſe ſind im
Schwinden begriffen

Ueber das angeblich Ende v W in Petersburg ge
plante Attentat gegen den Czaren werden dem B T
aus Warſchau folgende Einzelheiten mitgetheilt Bis zum
ruſſiſchen Weihnachtsfeſte war die petersburger geheime Polizei
in größter Aufregung Sie hatte bereits ſeit einiger Zeit die
Spur eines neuen geplanten Attentats gegen den Czaren ent
deckt allein ſie konnte doch nicht die Fäden vollſtändig in die
Hand bekommen Das gelang ihr erſt zu Weihnachten Nach
den bisher nur ſpärlich bekannten Bruchſtücken hatte die Polizei
längſt bemerkt daß die Nihiliſten ſtets auf das genaueſte und
prompteſte unterrichtet waren ſobald der Czar Gatſching ver
ließ allein es war nicht zu ermitteln durch wen die bezüg
lichen Winke ertheilt wurden Die eigene Unvorſichtigkeit
des Verräthers führte endlich zur Entdeckung Ein auf dem
Bahnhofe der Baltiſchen Bahn angeſtellter und auch dort
wohnender Feldſcheer wurde dabei abgefaßt wie er verdächtige
Signale gab und darauf ſofort verhaftet Die bei einer
Hausſuchung vorgefundenen Briefſchaften ergaben zur Evideuz
die Schuld des Feldſcheers und gaben deutliche Fingerzeige
dafür daß abermals ein nihiliſtiſches Attentat geplant
und vorbereitet war Beſonders kompromittirt erſchienen
zwei Offiziere welche neben anderen wahrſcheinlich vielen
Mitwiſſern verhaftet wurden Der Feldſcheer verſuchte einen
Selbſtmord der indeß mißlang Auf dieſe Entdeckung wird
der Entſchluß des Czaren zurückgeführt jetzt nur 14 Tage
nach Neujahr in Petersburg zu bleiben

Aus Poſen wird gemeldet Der Magiſtrat und die Stadt
verordneten Poſens ſandten geſtern abend telegraphiſch eine
Adreſſe an den Kronprinzen nach San Remo

Aus London berichtet man Seit drei Tagen iſt Land
und Küſte in dichteſten Nebel gehüllt dabei herrſcht ſehr
kalte Witterung und iſt keine Ausſicht auf Aenderung
vorhanden

Aus Paris meldet ein Telegramm An der belgiſchen
Grenze fand ein Duell zwiſchen einem deutſchen und
einem franzöſiſchen Offizier ſtatt wegen einer dem

rigen verwandten Dame Der deutſche Offizier wurde
getödtet

alt per 100 Kilo netto 38,50 bis
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e eIsenthal Co
Pasvementerie und Knopf Pabrik

24 Grosse Ulrichstrasse 24
empfehlen

Zur Ballsaison
Atlasbänder in allen Farben

Breite 5 9 12
à Mtr 15 Pf 25 Pf 35 Pf

S c n

h Schärpenbünder einfarbig u schottisch zu billigsten

S PreisenJ Spanische Shawls in schw u crème von 60 Pf an
9 Spitzen Volantes in allen Ballfarben

i Spitzen Stoff prima Waare in 70 ew hreit von
I 1,00 an per MeterTall Spitzen von 8 Pf an per Meter

Seidene Vächer Quasten und Halter
n Seidene Bällchen Bandeaux
M Seidene Bällchen von 5 Pf an per Stück

Rüschen in grosser Auswahl zu jedem Preise
u Seidene Chenille Tücher von 8 bis 15 Mk

l Seidene Gesellschafts Tücher von 5,00 an
Spitzen Fabots in grosser Auswahl

Zinn askenbällen
Lahnbünder Breite 3 1 s 4per Meter 2 Pf 3Pf grer 4 Pf 5Pf 6 Pf

p St von 30 Mtr 55 75 1,00 1,10 1,35 1,50
Lahnfranzen Gold und Silberfranzen
Gold und Silber Litzen in allen Breiten
do do Quasten Grössen
do do Sterne 9 5do do P litter 95 95do do Schmetterlinge 5
do Schellen 45do do Schnüre Stärkendo do Soutache

zu äussersten Preisen

Elegant sitzende Corsets hochschnürend zu allen Preisen
Tournür en in jeder PFacon

Schleier schwarz und in allen Farben von 20 Pfg
an p Mtr

Tricottaillen schwarz und farbig von 2,50 an

S Rabattbücher
werden an jeden unserer werthen Abnehmer auf Wunsch an

der Kasse S ver Aptolgt

e e

Geschafts e
Lit dem heutigen Tage eröffnen wir am hieſigen Platzeſtraſze Nr 5 eineBau und Maſchinen Fchlaſſerei

Durch ſtrenge Reellität und ſolide Arbeit hoffen wir das Vertrauen der
uns Beehrenden zu erwerben Hochachtungsvoll
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et Gr Rlausstrasse an

Um Anhaufangen zu vermeeiden findet ver Verkauf S

von knappen Roben in halb u ganz olenenWogen ſowie in seidenen Stoffen Freitag ſtatt

Se reiſe n in Aelt h
Tafllenm

mit kleinen Webefehlern zu ebenfalls erſtaunlich
Sreiſen

e meee e ee e
May ver h e r

eben erschienenen sei praſetischen

NEUEIN
SOENNECKEN SCHEN

BRIEFORDNER II
D R Patente Nr 38758 40139 u neues Patent ang

vovrlegen au lassen Sie letsten viel
melyx als jedes andere System und

ſosten mir M I 50
Ausführliche Preisliste Kostenfrei

Berlin F Es VERLAG n

un

e

or nei sche prämüir e ſöcselguhr Poli magve

vorzüglich geeignet zur Bekleidung von Dampfkeſſeln Dampfapparaten
Spritapparaten Cylindern Domen Locomobilen Filtern Vaeuums

a a z Monteins Diffuſenrs und Rohrleitungen aller Art empfehle billigſtAuf Wunſch wird die Bekleidung durch meine Arbeiter ſachgemäß ausgeführt
r negen werden auf meinem Comptoir Weidenplan Nr 8 entgegen

genopmen HE G Ha inGr Hsste Staatsgewinne e früher Philipp Cornely
600 000 FK 2 x 300,000 2 x 150 000 k Sanpt an sehiuss 99 Jan bis S Febr 4200 Günstige apita lanlage S ezehn Gewinne e r en Serienloos W h u 2 S

MKgl Preuss I77 Staatslotterie e n e n le keine Vieten Ferner empfehle Antheile der edes Loos gewinnti n summa 65,000 Gewinne 22 Millionen 180 bar Sen miergn empfehle g u Ant T 00se S Tr önigl Pr eusvischen Classen L loris t
i 200 dlke I i 50 M i 24 MK100 MKi 12 Mk ihg 6 dik g 3 lAmtliche Liste und Porto 50 Pfg extra

h

B emtae Wittenberg Be2 Halle
Varieunburger es à 3 Mk 11 Stück 30 Mark

4 Lorto und Liste 90 Pfg

Haupttreffer Mark 600000 25300000 etc eteanpt und Schlussziehung 20 Jannar bis 8 Februar 1888
I 210 105 W i 27 e 22 re 14 20 IIa 7 M o 6 M 4 A Porto und Liste 75 P Badener Looseà 2,10 t l st 21 d Cölner Dombau Loose à 3 10 St 29 M

Marienburger Looseas D 11 Loose 30 M Porto u Liste 80 Pfg em pfiehlt

AälS S Bankgechüft Bern e

uvqos inIp h

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

P Maſſren e nr Veberfeldt Mittelſtraße e

Hanus Abbrnch
Alte Dachziegel Mauerſteine

Bruchſteine eiſ Dachfenſter altes
Nntz und Brennholz Fenſter u
Thüren in ſehr gutem Zuſtande
auch gut erhaltene Fuf zboden
bretter billig zu verkaufen

Näheres Kleiner Schlamm 4

Haus Abbruch
3 St gut erhaltene LadenVor

bane mit r e en Scheibe 1,25
Mtr hoch auch verſchiedene eiſerneSänulen der gangbarſten Profile eben

falls eine gut erhaltene Hausthür
mit oberen Gasfüllungen billig zu ver

kaufen Näheres Kl Schlamm 4
Rechnungen

mit und ohne in Schwarz und
Buntdruck

Adreßkarten etr
von einfachſten bis feinſten

ſowie alle Arten
Drurknarbeiten

fertigt ſchnell und billigſt
Kantſamkſtempel

e die beſten r liefernd billiger
wie jede Concurrenz

Ed Abelmann Halle aBuchdruckerei mit Dampfbetrieb

und Stempelfabrik

S Große Auswahl
nene und gebrauchte

Möbel Polſterwaaren aller ArtLadeneinrichtungen Schiebſchränke

i e für Material Ladentiſche mit u ohne Kaſten doppelte
u einfache Pulte e rrue fenerfeſte
Geldſchränke u ſC Müller Lindenſtr 7

Wer o e ſolch Weyl ſchen heizb Bade
Vuhl kauft kann ſich
m 5 Küb Waſſ u 1
Ko Kohl tägl warm
bad Ein Jed d dies
lieſt verl p Poſtk dehe e ausf ill Preise grat

S L Weyl Berlin W 8Veipzigerſtr 41gein Hiſten mehr

Die von mir einzig und allein gegen
Huſten Hals Bruſt und Lungenleiden
erfundenen von ärztlichen Autoritäten
empfohlenen rühmlichſt bekannten Carl
Koch ſchen Zwiebelbounbon welchein ca 300 meiner Verkaufsſtellen Abſatz

finden ſinn einzig und allein ächt
hier u haben bei

elmbold Co Leipzigerſtraße
Joh Heinr Kaunffmann am Mar
Guſtav Kuhnke Linden u Thurm

ſtraßenEcke
G Oßwald Geiſtſtraße

Daniel Friedrichſtraße 18Rob ert Str äſzuer Bernburgerſtr i3
Noak Lorenz Brüderſtr 8 und

Gr Steinſtr 62Carl Koch Herrenſtraße 1
Paul Harniſch Giebichenſtein Tro

thaerſtraße 3
und in den Apotheken

Friſche Sendungoſtyreuhiſche fette Günſe

Enken Hühner und Puter
A RebuschiessGroße Vranhausgaſſe 2

Ludw Durst Kempten Baiern
9 Pfd Landbutter franco AS,60
9 Pf Süßrahmtafelbutt fr billigſt

nſeratentheil verantwortlichFür deng König in Halle
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

e
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